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Gliederung

1. Inhalte und Steuerungsstrukturen der
DAS

2. Maßnahmen der BReg im Aktionsplan
3. Beispiel: Unterstützende Maßnahmen zur

Wissenssynthese und –verbreitung
4. KomPass-Projekte zur methodischen

Unterstützung der DAS-Umsetzung
5. Fazit
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DAS - Rahmen für künftiges Handeln

Die Bundesregierung beschließt
2008 die Deutsche
Anpassungsstrategie (DAS)

 Diese beinhaltet:
• Ziel und Grundsätze der DAS
• Klimaänderungen
• Klimafolgen
• Anpassungsoptionen
• Anpassung weltweit
• Vorgehen und nächste Schritte
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DAS: Langfristiges Ziel

- Rahmen zur nationalen Anpassung,
mittelfristiger Prozess
- Verletzlichkeit gegenüber den
Folgen des Klimawandels verringern
- Anpassungsfähigkeit erhalten oder
steigern
- Vorsorgeprinzip
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Stakeholder Dialoge

DAS

EU-Kommission:
High Level-
Steuergruppe + AGs

Fachminister-
Konferenzen,
incl. Gremien

IMA des Bundes

“Anpassung”

UBA / KomPass

Governance – Strukturen der DAS

LAWA, LABO, LIKI, BLAG KLINA, LAUG…

BMU
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Die drei Säulen der Umsetzung der DAS

Aktionsplan Beteiligungsprozess Wissensbasis

Anpassungs-
maßnahmen

Vernetzung Kommentare
sammeln

Kommunikations-
plattform

Best practice
Beispiele
Priorisierungs
kriterien

Foren /
Workshops
Marktplätze

Online-
Befragungen
Stakeholder
Dialoge Fachinformationen,

Publikationen,
Datenbanken,
Termine,
Newsletter…
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Maßnahmen der Bundesregierung zur
Anpassung: der Aktionsplan Anpassung

1. Befähigende und unterstützende Maßnahmen (Forschung,
Bewusstseinsbildung, CHM, Information, Dialog u. Beteiligung,
institutionelle Entwicklung)

2. Bund in direkter Maßnahmenverantwortung, z.B. als Eigner / Bauherr
von Immobilien, Infrastruktur, Forst usw.

3. Rahmensetzung durch den Bund (Regulierung, Rechtsetzung,
Finanzierung, Anreize)

4. Internationale Verantwortung
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Entscheidungszyklus

und Unsicherheiten
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Unterstützende Maßnahmen: Wer hat welche
Anforderungen an die Wissensbasis?

Öffentlichkeit

Wissenschaft

Politik

Wirtschaft
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Unterstützende Maßnahmen: Die Wissensbasis
zu Anpassung an den Klimawandel
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Anpassung
Datenbasis

Unterstützende Maßnahmen:
Wissenssynthese und -verbreitung

Projektkatalog
• Recherchierbarer Katalog zu

Forschungsprojekten zu Klimafolgen
und Anpassungsotionen in
Deutschland und Mitteleuropa

• Verknüpft mit Portal-U des Bundes
und der Länder

• Ziele:
– Informationen über F/E-Ergebnisse

und Projektnehmer
– Vermeidung von Doppelarbeit
– Netzwerkbildung in Wissenschaft
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“Tatenbank”
• Datenbank für Anpassungsmaßnahmen
• Zielgruppen:

– Kommunen
– Unternehmen
– NGOs

• Ziele:
– Netzwerke zwischen  Akteuren fördern
– Lernen von bereits umgesetzten Projekten
– Quelle zum Finden von “Guter Praxis”

• Wettbewerb “Anpassungspioniere gesucht!” bis
Ende März

Unterstützende Maßnahmen:
Wissenssynthese und -verbreitung
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Klimalotse
• Online-Leitfaden zur Entwicklung und

Umsetzung von Anpassungsstrategien und -
maßnahmen

• Zielgruppen:
– Kommunen
– Kleine und mittlere Unternehmen

• Ziele:
– Unterstützung beim Risikomanagement
– Sensibilisierung gegenüber

Verwundbarkeiten durch Klimawandel

Klimalotse

Unterstützende Maßnahmen:
Wissenssynthese und -verbreitung
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KomPass unterstützt den DAS-Prozess
mit F/E-Projekten

14

DAS, APA
Government







Ressorts,
e.g. BMU


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Bewertung von Vulnerabilität (Füssel u. Klein, 2004)
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Priorisierungskonzept für
Anpassungserfordernisse

Checkliste:
Werden die
Ziele der
DAS erfüllt?

Integrierte 
Bewertung

*Alle 4 Säulen sind gleich wichtig  es gibt keine Priorisierung und Wichtung zwischen ihnen

Bewertung und
Priorisierung der
Maßnahmen *

Identifiziere
prioritäre
Risiken

JA

N
ei

n

Maßnahme unbeachtet

1. Schritt 2. Schritt 3. Schritt 4. Schritt
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Priorisierungskriterien - Vorschläge

Schadensrisiko wird hoch priorisiert, wenn
• hochvulnerables Handlungsfeld betroffen ist
• Schaden irreversibel sein kann 
• Schaden kurzfristig eintreten kann
• Schadensausmaß sehr hoch sein kann

– Gesellschaftlich
– Wirtschaftlich
– ökologisch

 Kriterien gewichten implizit Extremereignisse hoch, d.h.
Ihnen wird in der Risikopriorisierung eher mehr Bedeutung
beigemessen als schleichenden Klimaänderungen
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Indikatorenbasierte Evaluierung der DAS

Herausforderung:
1. Indikatoren für alle Handlungsfelder der DAS
2. Impakt- und Response-Indikatoren
3.Ergebnis- und prozessorientierte Response-

Indikatoren
4.Wechselwirkungen zwischen den

Handlungsfeldern mit Hierarchiekaskaden
berücksichtigen

5.Datenverfügbarkeit, Kausalzusammenhang,
politische Akzeptanz

18
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5. Fazit

1. Strategieentwicklung ist nicht linear sondern adaptive
2. Verpflichtung und die explizite Verantwortlichkeit der

Regierung  absolut relevant für den Langszeitprozess
3. Stärkung der horizontalen Intergration wichtig: von der

nationalen zur lokalen Ebene
4. Anpassung muss in die täglich Arbeit integriet werden,

(Gesetzesvollzug, Durchführung von (Förder-)programmen)
5. Abgestimmtes Prioritisierungskonzept für

Anpassungsmaßnahmen ist hilfreich
6. Finanzielle Ressourcen für Anpassung müssen zur

Verfügung stehen
7. Wie sollte die Welt, an die wir uns anpassen wollen,

aussehen?


